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NATURPARKBOTE THÜRINGER WALD 05+06/2018 
+++ Informationen rund um Bildung, Projekte, Natur und Wald +++ 
TERMINE     NACHRICHTEN     VERÖFFENTLICHUNGEN     NATURKALENDER 

In dieser Ausgabe 

Star 
Foto: Jutta und Peter Trentz/ NABU 
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-
projekte/vogel-des-jahres/star/infos/23204.html 

Termine - Vorschau +++ Überregionale Veranstaltungen Naturpark Thüringer Wald 2018 
+++ Wäldlertour am Rennsteig rund um Friedrichshöhe 
+++ Wanderungen und Sondertouren der Naturparkführer 

Nachrichten +++ Mai und Juni mit der Thüringer Wald Card erleben 
Veröffentlichungen 
/ Medien 

+++ Thüringer Wald Card – Account bei Facebook 
+++ Thüringer Wald Card – Natur und Heimat entdecken … 

Naturkalender +++ Mai, Juni 
+++ Portrait: Star - Vogel des Jahres 2018 

Termine 

Überregionale Veranstaltungen Naturpark Thüringer Wald 2018 

Datum Ort Veranstaltung # Veranstalter                                                                Stand: 3.5.2018 
4.-6.5. 
Fr:  17-23 Uhr  
Sa: 11-24 Uhr  
So: 11-19 Uhr 

Eisenach, 
Innenstadt 

Luther – Das Fest: Eisenach - hier ging Luther zur Schule. Hier übersetzte er die Bibel 
ins Deutsche. Deshalb feiert die Stadt unter Federführung des Luthervereins ein großes 
Fest mit Theaterszenen, Umzügen und Musik. 
# Lutherverein Eisenach e.V. und der Agentur Sündenfrei www.luther-das-fest.de  

5.5. 
15 Uhr 

Tabarz, Kurpark und 
Kuranlage Arenarisquelle 

Anwassern in Tabarz – Start in die Kneipp-Saison 
# Kneippbund LV Thüringen e.V. www.kneipp-thueringen.de 
https://www.tabarz.de/veranstaltungsort/kneipp-kuranlage-arenarisquelle-im-lauchagrund/  

12.-13.5. 
Sa: 10-22 Uhr 
So: 10-18 Uhr 

Schwarzburg, 
Schloss und unterer Ort 

Wiedereröffnung des historischen Zeughauses mit Waffensammlung 
Präsentationen der Schwarzburger Vereine, Rahmen- und Kinderprogramm 
# Gemeinde Schwarzburg und Vereine http://www.schloss-schwarzburg.com/  

14.5. 
9 Uhr 

Treffpunkt Naturpark- und 
Touristinformation Ruhla 

Geführte Wanderung auf der „Tropischen Ruhlaer Insel“  
anlässlich des bundesweiten Tags des Wanderns, Strecke: ca. 15 km,  
# Stadtverwaltung Ruhla; Anmeldung bei der TI Ruhla unter 036929/89013 

2./3.6. Oberhof, 
Rennsteiggarten 

17. Kräutertage im Rennsteiggarten 
# Rennsteiggarten www.rennsteiggartenoberhof.de 

9.6. 
13:00-17:00 Uhr 

Ruhla, 
Neuer Markt 

16. Stadt- und Naturparkfest mit Naturparkspielen, Ruhlaer Kirchennacht 
# Ruhla und Naturpark Thüringer Wald e.V. www.ruhla.de 

13.-15.6. Schnett und Umgebung, 
mit Exkursionen in den 
Naturpark Thüringer Wald 

Deutsche Mittelgebirgskonferenz mit Deutschem Landschaftspflegetag 
# Landschaftspflegeverband Thüringer Wald und Deutscher Verband für 
Landschaftspflege. Infos und Anmeldung: http://lpv-thueringer-wald.de/aktuelles/  

15.-17.6. Scheibe-Alsbach, 
HeuHeinrich 

Heubeat V, 8. Bergwiesenfest, Hoffest mit Sunshine-Brass 
# Landschaftspflegeverband Thüringer Wald e.V. www.lpv-thueringer-wald.de 

30.6./1.7. Schneekopf 
bei Gehlberg 

20. Gipfeltreffen am Schneekopf 
# Thüringer Gebirgs- und Wanderverband e.V. www.tgwthueringen.de 

21.-22.7. Bad Blankenburg, 
Marktplatz, Innenstadt 

22. Lavendelfest mit Tanz, Lavendelkönigin, Lavendelbad und Lavendelduft 
# Bad Blankenburg www.bad-blankenburg.de 

23.-29.7. Steinach, 
Schossinnenhof 

13. Steinacher Bildhauersymposium mit kulturellem Rahmenprogramm am 28. und 
29.7. sowie Handwerkermarkt am 29.7.  

17.-19.8. Bad Liebenstein, Brunnen- 
tempel und Kurpromenade 

3. Brunnenfest - ein Fest im Biedermeierstil 
# Bad Liebenstein www.bad-liebenstein.de 

19.8. 
16 Uhr 

Tambach-Dietharz, 
Alte Tambacher Talsperre 

Talsperrenkonzert mit der Thüringen Philharmonie Gotha-Eisenach 
https://www.adticket.de/Talsperrenkonzert-mit-der-Thuringen-Philharmonie-Gotha-Eisenach/Tambach-Dietharz-Alte-
Tambacher-Talsperre/19-08-2018_16-00.html  

1.-2.9. Oberhof, 
Rennsteiggarten 

Herbstfest im Rennsteiggarten 
# Rennsteiggarten www.rennsteiggartenoberhof.de 

7.-9.9. Friedrichroda, 
Kirchplatz 

24. Kneipp-Naturheiltage im Luftkurort Friedrichroda mit Kindercitylauf 
# Kneipp-Verein www.friedrichroda.info/tourismus/veranstaltungen/veranstaltungskalender.html 

21.-23.9. Sonneberg Stadt- und Museumsfest # Stadt Sonneberg www.sonneberg.de 
29.-30.9. Eisfeld, 

Regelschule 
16. Südthüringer Pilzausstellung # Naturpark Thüringer Wald u. Mitglieder der Thüringer 
Arbeitsgemeinschaft Mykologie e.V. der Landkreise Hildburghausen u. Sonneberg 

12.-14.10. Ilmenau, 
Festhalle 

Thüringer Landespilzausstellung 
# Landesverband Thüringer Arbeitsgemeinschaft für Mykologie www.tham-thueringen.de 

28.10. 
14 Uhr 

Friedrichshöhe, 
Naturparkzentrum 

Wäldlertour - Abschluss der Wandersaison am Naturparkzentrum 
# zertifizierte Natur und Landschaftsführer und Naturpark Thüringer Wald 
www.naturpark-thueringer-wald.de 
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Wäldlertour am Rennsteig rund um Friedrichshöhe 
Zur Wandersaison von Mai bis Oktober startet auch wieder die Wäldlertour. Unsere Naturparkführer zeigen den Gästen 
dabei die Besonderheiten in Wald, Feld und Flur. Anmeldungen sind nicht erforderlich. 
 

Wäldlertour am Rennsteig – Friedrichshöhe 
Treffpunkt: Naturparkzentrum Friedrichshöhe, sonntags 14:00 Uhr 

Erster Termin: 6. Mai, letzter Termin: 28. Oktober 
Die Wäldlertour ist ein Sonntagserlebnis in der Landschaftsoase 
Friedrichshöhe. Erfahrene Naturparkführer zeigen je nach Jahreszeit die 
schönen Seiten der Naturlandschaft: Dreistromstein - geographische 
Besonderheit am Rennsteig, Lebensräume, Naturerlebnisse, Kräuter, Pilze. Bei ganz 
schlechtem Wetter ist das Naturparkzentrum mit Ausstellung und Dia-Ton-Schau offen. Die 
leichte Rundtour ist je nach Thema 3-6 km lang und dauert ca. 2-3 Stunden. 

Teilnehmerbeitrag: 5,- € pro Erwachsenen; im Anschluss ist ein Imbiss mit Kaffee und Kuchen möglich. 
Infos: Naturparkzentrum Friedrichshöhe. Tel. 036704/70990, www.naturpark-thueringer-wald.de 
 

Wäldlertour Friedrichshöhe - Termine Mai 
Datum Thema Naturparkführer 

06.05.2018 Gebirgspfade um den Drei-Strom-Stein Ralf Kirchner 
13.05.2018 Bergwiesen rund um Friedrichshöhe Florian Meusel 
20.05.2018 Der Wald als Lebensraum in der Kulturlandschaft Annett Lindner 
27.05.2018 9:30 Sondertour zum Jahr der Kulinarik: Wäldlertour zwischen Gold und Kloß, 

Strecke: 8 km, Gehzeit: 3 h, Mittagsgericht und Taxirückfahrt auf eigene 
Rechnung. Bitte anmelden: 0173 6767696  

Ralf Kirchner 

27.05.2018 14:00 Bergwiesen rund um Friedrichshöhe  Florian Meusel 
 

Wäldlertour Friedrichshöhe - Termine Juni 
Datum Thema Naturparkführer 

03.06.2018 Gebirgspfade um den Drei-Strom-Stein Ralf Kirchner 
10.06.2018 Der Wald als Lebensraum in der Kulturlandschaft Annett Lindner 
17.06.2018 Im Kontakt mit der Natur – ganzheitliches Wahrnehmen Corinna Czaplinski 
24.06.2018 Der Wald als Lebensraum in der Kulturlandschaft Annett Lindner 

 
 

Wanderungen der Naturparkführer 
im Naturpark Thüringer Wald 
 

Die zehn zertifizierten Natur- und Landschaftsführer bieten auch 2018 wieder vielfältige Wanderungen an:  

Thema, Ort des Angebotes, Name des Naturparkführers 

• 100 Jahre Geschichte – vom Sanatorium zum weißen Gold und nun vergessen, 
Sonneberg, Andreas Weber 

• Das Echo auf der Hämmerer Ebene, Steinach, Steffi Lücker 
• Elbe-Rhein-Weser Dreiquellenwanderung am Rennsteig, Siegmundsburg, Ralf Kirchner 
• Entdeckungstour Lebensraummosaik Geiersbachtal, Föritz, Reinhard Wesinger 
• Geschichte trifft Natur – Erlebniswanderungen auf historischen Pfaden, Schalkau und 

Schwarzatal, Annett Lindner 
• Goldbergbergwerke um Steinheid – Reste einer goldenen Zeit, Steinheid, Ralf Kirchner 
• Grünes Band – auf dem Kolonnenweg zur geschleiften Siedlung Korberoth, 

Frankenblick, Ralf Kirchner 
• Köhler, Bergleute, Eisenschmelzer – durch Eisengruben zum Meilerplatz, Augustenthal, 

Ralf Kirchner 
• Kräuter-, Pilz- und Waldwanderungen, rund um Sonneberg, Horst Müller 
• Kulturlandschaften der Rennsteigregion, Oberes Schwarzatal, Steinheid, Neuaus/Rwg., 

Ernstthal, Lauscha, Konrad Dorst 
• Spurensuche im Grenzland – Mensch und Natur zwischen Thüringen u. Franken, 

Neuhaus-Schierschnitz, Dietmar Löffler 
• Über die verborgene Bleßberghöhle zur Keltensiedlung, Rauenstein, Ralf Kirchner 
• Vision vom Zweiten Ruhrgebiet – Wanderung auf den Spuren Joseph Meyers, 

Neuhaus-Schierschnitz, Ullerich Coburger 
• Wäldlertour am Rennsteig“ – Entdeckung von Natur und Tradition rund um 

Friedrichshöhe, Team von 4 Naturparkführern 
• Wanderung zum Generalsblick – Sonneberg/Bettelhecken, Ralph Köhler-Thees 
• Zinselhöhle und Naturerlebnisse am Schiefergebirgsrand, Seltendorf, Rabenäußig, 

Burgruine Rauenstein, Ralf Kirchner 
 
Der Naturpark unterstützt die Natur- und Landschaftsführer bei der Bewerbung der Angebote.  
 
Infos: https://www.naturpark-thueringer-wald.eu/naturparkfuehrer.html?&no_cache=1  
 

Kontakt: Dr. Gerald Slotosch, Öffentlichkeitsarbeit/Umweltbildung/Tourismus/Marketing, Naturpark Thüringer Wald e.V., Rennsteigstraße 18, 
98678 Sachsenbrunn/OT Friedrichshöhe, Tel.: 036704/709916 Email: g.slotosch@naturpark-thueringer-wald.de 
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Sondertouren der Naturparkführer 2018. 
Historikrouten 
Ruinenintermezzo 
20. Mai 2018 – Auf alten Wegen zur Schaumburg 
Ur-Kulturlandschaft 
26. August 2018 – Tour zum Schaumbergertag 
Ur-Kulturlandschaft 
9. September 2018 – Tour zum Augustenthaler Köhlerfest 
Ur-Kulturlandschaft 
21. Oktober 2018 – Fürstliche Lustreise anno 1782 
Georoute 
Abenteuer Erdgeschichte 
16. Sept. 2018 – Tag des Geotops in der Zinselhöhle 

Kulinarikrouten 
einzigartig - kulinarisch 
5. Mai 2018 – Fabrikantensteig zum Mellichstöckdooch 
Ur-Kulturlandschaft 
6. Mai 2018 – Wäldlertour am Rennsteig 
Abenteuer Erdgeschichte 
10. Mai 2018 – Tour zur Öffnung der Zinselhöhle 
Kulinarische Wäldlertour 
27. Mai u. 14. Okt. – Wäldlertour zwischen Gold und Kloß 

Ausführliche Informationen zu den Sondertouren als Download: 
http://www.naturpark-thueringer-wald.eu/fileadmin/user_upload/dokumente/Touren-Ralf-Kirchner-2018.pdf 
Kontakt: Ralf Kirchner, Flurweg 8, 96528 Rauenstein, mobil 0173 6767696, www.gebirgspfade.de 
 

Nachrichten 
Mai und Juni mit der Thüringer Wald Card erleben 
Empfehlungen für Action und Naturerleben 
 

Das herrliche Wetter lockt die Wanderer und Wochenendausflügler nun schon seit Wochen aus dem Haus. Ein paar Tipps für 
Ausflüge im Mai und Juni gibt es dabei auch mit der Thüringer Wald Card. 

 

Ein besonderes Naturerlebnis bietet eine Kanutour auf der Werra! Seit 1. Mai ist das bei 
Kanureich in Henfstädt wieder möglich. Start der Kanufahrt ist immer Henfstädt. Je nach 
Kondition, Lust und Laune können unterschiedlich lange Strecken gewählt werden, um den 
Oberlauf der Werra zu entdecken. Jeweils am gewünschten Endpunkt wird man wieder 
abgeholt. Eine tolle Sache mit absolutem Erholungs- und Spaßfaktor! Mit der Thüringer 
Wald Card erhaltet ihr 10% Ermäßigung auf alle Touren. www.kanureich.de 

 

Auch der Rennsteiggarten Oberhof hat wieder Saison! Dort erwartet den Gast ein 
Feuerwerk an bunten Frühlingsblumen! Die Mitarbeiter haben in den vergangenen Monaten 
viel geleistet. Bänke und Wege sind erneuert, die Beschilderung ist neu und die 
übersichtliche und mobile Webseite lädt die Gäste schon vorher zu einem Rundgang ein. 
Über 4000 Pflanzenarten aus aller Welt können dabei entdeckt werden. Zuletzt können sich 
alle im Cafe „Enzian“ bei frisch gebackenem Kuchen und Kaffee erholen. Der Garten hat ab 
Samstag täglich von 9:00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 
www.rennsteiggartenoberhof.de 

 

Das älteste Freilichtmuseum Deutschlands - die Thüringer Bauernhäuser Rudolstadt! 
Die malerische Hofanlage besteht aus mehreren Gebäuden, die aus dem 17. und 18. 
Jahrhundert stammen. Die vom Verfall bedrohten Fachwerkbauten wurden in den Jahren 
1914/15 in umliegenden Dörfern abgetragen. Besonders sehenswert ist die Einrichtung 
einer alten Dorf-Apotheke aus dem kleinen Ort Rohrbach. Besuchen können Sie die 
Thüringer Bauernhäuser täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr. 40% Ermäßigung auf den 
Eintritt gibt es mit der Thüringer Wald Card.  

www.thueringen.info/rudolstadt-thueringer-bauernha.html 
 

Ein letzter Tipp führt in die östliche Thüringer Schiefergebirgsregion. In Lehesten hat nun 
auch in der großen Freianlage der ehemaligen Schiefergrube die Saison wieder 
begonnen. Anschaulich werden hier die technischen Abläufe des Abbaus und der 
Verarbeitung von Dach- und Wandschiefer dargestellt, die so mancher Region des 
Thüringer Waldes seit Jahrhunderten ihr typisches Gepräge geben. (red) 
www.schiefer-denkmal-lehesten.de 
 

Infos und Kontakt:  
www.thueringer-wald-card.info oder www.facebook.com/thueringerwaldcard 
Holger Jakob, Agentur Thüringer Wald Card, im Naturpark Thüringer Wald e.V., Rennsteigstraße 18, 
98678 Sachsenbrunn/OT Friedrichshöhe, Tel.: 036704/709930, h.jakob@naturpark-thueringer-wald.de 
 

Veröffentlichungen/ Medien 
Thüringer Wald Card – Account bei Facebook 
 

Die Thüringer Wald Card ist bei Facebook. Über die Fanpage werden 
regelmäßig die Leistungspartner der Card vorgestellt. Zugleich sind dies gute 
Tipps für so manchen Wochenendausflug. 
 

Außerdem wird auf Veranstaltungen und Highlights in der Region 
hingewiesen, so z.B. auf das Bergwiesenfest vom 15. bis 17.6.2018 bei 
HEU-HEINRICH in Scheibe-Alsbach. 
 

Mit einem „Like“ erhalten auch Sie zukünftig alle Infos auf Ihren Account! 
www.facebook.com/thueringerwaldcard/ 
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Thüringer Wald Card – Natur und Heimat entdecken u.a. im Rennsteiggarten Oberhof 
 

Der Frühsommer hat begonnen und es ist ganz schön was los im Thüringer 
Wald! Zahlreiche Tipps für Ausflüge mit der ganzen Familie finden Sie auf 
unserer Webseite www.thueringer-wald-card.info. 
Einen guten Überblick über zahlreiche Veranstaltungen gibt‘s hier: 
http://bit.ly/2oumPiW 
Im Rennsteiggarten entfaltet nach hartem Winter aber sehr sonnigen 
Frühjahr nun die Gebirgsflora ihre volle Blütenpracht. Interessante Themen 
werden in der Naturparkausstellung im Hauptgebäude beleuchtet, auf die 
Kleinen warten die verschiedenen Spielstationen und den legendären 
hausgebackenen Kuchen gibt es wieder im "Café Enzian". Mit der Thüringer 
Wald Card erhalten Gäste je 1,00 € Ermäßigung auf die aktuellen Preise für 
Erwachsene und Kinder. Am 2. und 3.6. finden dort die Kräutertage statt und 
am 16. und 17.6. das Blütenfest. www.rennsteiggartenoberhof.de  

 

Naturkalender Mai 
Natur und Mensch:  Im Mai ist der Wald die „Kinderstube“ für viele heimische Tiere. Bitte verhalten Sie sich rücksichtsvoll und 

bleiben Sie auf den Wegen! Hände weg von den Jungtieren und Ruhe im Wald! Besonders für die Rehe! 
Forstwirtschaft:   Schutz der Kulturpflanzen gegen sommerlichen Wildverbiss, Trockenastung von Fichte 
Blüte Bodenpflanzen:  Aufgrund der Witterung dieses Jahr auf den Bergwiesen gegen Mitte des Monats Bärwurz, am Ende Arnika. 
Bäume und Sträucher:  Pollenflug: Gemeine Fichte schon seit April, nun auch Weißtanne, Rotbuche, Eberesche, Ahorne 
Zugvogel-Ankunft:  Neuntöter, Kuckuck u.a. 
Vogelbruten:   Feldlerche, Tannenmeise, Kohlmeise, Blaumeise, Haubenmeise, Bachstelze, Rauchschwalbe u.a. 
Insekten:   Schmetterlingsraupen: Großer Fuchs, Tagpfauenauge, Schwalbenschwanz, „geflügelte“ Ameisen erscheinen. 
 

Naturkalender Juni 
Natur und Mensch:  21.6.2018 um 12:07 Uhr Mitteleuropäischer Sommerzeit (MESZ) Sommersonnenwende 2018 
Forstwirtschaft:  Astung von Kiefer und Fichte, Kulturpflege, Wegebau, Unkrautbekämpfung in den Kulturen, Bekämpfung von 

Forstschadinsekten (Forleule, Nonne, Blattwespe u.a.), Zaunbau u.a. 
Blüten:  Sommerlinde, Bärwurz, Schafgabe, Ehrenpreis, Glockenblume, Kornblume, Beinwell, Akelei, Arnika, 

Tollkirsche, Waldrebe, Schneebeere, Liguster, Traubeneiche. 
Insekten:   Erdhummeln, Schmetterlingsraupen von Großer Fuchs, Tagpfauenauge, Schwalbenschwanz u.a. 
 

 

Star (Sturnus vulgaris) – Vogel des Jahres 2018 
Erkennbar an Stimme, Schwarm und Prachtkleid 
„Der Star ist kein gewöhnlicher Allerweltsvogel, denn er hat herausragende Talente: Der Star kann andere Vögel und Umgebungsgeräusche 
perfekt nachahmen und in seinen Gesang einbauen. Zu hören sind dann sogar Handyklingeltöne, Hundebellen oder Alarmanlagen. Zum Star 
unter den Vögeln wird er auch durch seine atemberaubenden Schwarmformationen, bei denen hunderttausende Individuen perfekt 
aufeinander abgestimmt durch die Lüfte gleiten.“ [1] Außerdem ist er gut erkennbar. „Schon sein wissenschaftlicher Namensteil vulgaris 
verrät, dass er ein weit verbreiteter, als gewöhnlich eingestufter und alles andere als seltener Vogel ist. Tatsächlich ist der dunkel gefiederte, 
mittelgroße Star erst bei genauerem Hinsehen eine wahre Attraktion. Zur Brutzeit schillert sein Federkleid in verschiedenen Nuancen.“ [2] 
 

Kleiner als die Amsel 
„Der Star ist mit einer Körperlänge von 19 bis 22 cm etwas kleiner als die Amsel. Der Schwanz ist im Vergleich zur Amsel deutlich kürzer. Die 
Flügel wirken im Flug dreieckig und spitz. … Im Schlichtkleid sind die Körperfedern schwärzlich mit metallisch grünem oder purpurnem Glanz 
und haben weiße bis beigefarbene Spitzen. Der ganze Körper erscheint dadurch hell gepunktet. Schwingen und Steuerfedern sind 
schwarzbraun mit hellbräunlichen Säumen, die Armschwingen sind außerdem breit metallisch glänzend gesäumt. Das Prachtkleid entsteht im 
Frühjahr durch Abnutzung der hellen Spitzenflecken des Körpergefieders, der Körper ist dann insgesamt schwärzlich und metallisch 
glänzend. Der Schnabel ist im Prachtkleid gelb, im Schlichtkleid schwärzlich. Die Beine sind rotbraun, die Iris der Augen ist dunkelbraun. 
Die Geschlechter unterscheiden sich nur geringfügig, Weibchen sind etwas weniger intensiv metallisch glänzend gefärbt als Männchen, und 
die Punktzeichnung auf dem Körper bleibt bei Weibchen im Prachtkleid meist deutlicher erhalten. Die Basis des Unterschnabels ist bei 
Männchen im Prachtkleid blaugrau, bei Weibchen weißlich. Frisch ausgeflogenen Staren fehlt der Metallglanz, der Körper ist erdbraun, nur 
die Kehle ist weißlich aufgehellt. Die Schwingen und Steuerfedern sind dunkelbraun ohne Metallglanz. Der Schnabel ist mattbraun, die Beine 
dunkelgraubraun.“ [3] 
 

Brütet im ganzen Gebiet 
Der Star kommt im Thüringer Wald vor und ist ein „über das gesamte Gebiet bis in die Kammlagen der Gebirge verbreiteter Brutvogel.“ [4] 
Selbst hier in der Kammlage neben dem Naturparkzentrum in Friedrichshöhe brütet ein Paar seit Jahren in einem Vogelhäuschen. Man kann 
sagen: „Der Star ist den Menschen vertraut und weit verbreitet. Doch seine Präsenz in unserem Alltag täuscht, denn der Starenbestand 
nimmt ab. Es fehlt an Lebensräumen mit Brutmöglichkeiten und Nahrung – insbesondere verursacht durch die industrielle Landwirtschaft.“ [1]  
 

Schutz für den Star 
„Immer häufiger ist der Star auf Nahrungssuche und auch geeignete Brutplätze schwinden. Erst kürzlich wurde der Vogel des Jahres in der 
Roten Liste auf „gefährdet“ hochgestuft.“ Drei Maßnahmen sollen helfen [nach 1]:  
1. Naturnahen Lebensraum schaffen: Dem Star geht es gut, wenn er eine nahrungsreiche Landschaft mit sicheren Brut- und Rastplätzen 
vorfindet. … Extensiv genutztes Grünland bietet vielen Pflanzen und Insektenarten einen gesunden Lebensraum. 
2. Tiere wieder auf die Weide: Stehen Rinder oder Schafe wieder mehr auf der Weide statt in abgeriegelten Riesenställen, lockt ihr Mist 
Insekten und Würmer an – echte Leckerbissen für Stare und andere Singvögel. 
3. Altbäume erhalten, Nisthilfen anbieten: Für den Schutz seiner Brutstätten gilt es vor allem alte Baumbestände an Wald- und 
Feldrändern oder in Alleen und Parkanlagen zu erhalten. Laubbäume und Totholz mit Spechthöhlen oder Obststämme mit ausgefaulten 
Astlöchern bieten meist ausreichend große Höhlen. Müssen vom Star bisher genutzte Schadstellen an Hauswänden und Dächern saniert 
werden, sollten Hausbesitzer unbedingt Ersatz schaffen, indem sie Nistkästen mit ausreichend großen Einfluglöchern (45 mm) aufhängen. [5]  
dgs u. Quellen (Internet zuletzt abgerufen am 03.05.2018) 
[1] https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/vogel-des-jahres/star/ 
[2] https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/vogel-des-jahres/star/infos/index.html  
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